Punktesystem (wie im Ottobeuren Life, Ausgabe Mai 2011, S. 4, angekündigt)

Der Markt Ottobeuren fördert Maßnahmen zum energieoptimierten Bauen

Der Marktgemeinderat hat am 29.3.2011 beschlossen, dass bestimmte Maßnahmen des energieoptimierten Bauens (siehe untenstehende Auflistung) zu Punkten und diese wiederum zu einer Verbilligung des nach dem 29.3.2011 erworbenen Bauplatzes führen. Pro erreichtem Punkt wird eine Förderung in Höhe von 400 EUR gewährt. Maximal kann ein Höchstbetrag von 6.000 EUR pro Bauplatz erreicht werden. Anträge (formlos) für diese Bauplatzverbilligung nimmt die Kämmerei

der Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren (Rathaus Ottobeuren Zi.17) entgegen. Eine Auszahlung kann ab Rechtskraft des Haushaltsplanes 2012 erfolgen. Wenn die hierfür zu veranschlagenden 30.000 EUR erschöpft sind, wird eine Auszahlung erst in den Jahren 2013 ff erfolgen (wenn dann Mittel im Haushaltsplan veranschlagt sind).

Für die Vergabe der Mittel gilt das sog. „Windhundverfahren“ (nach Datum der Antragstellung). Ein Rechtsanspruch auf Fördermittel besteht nicht. Die maßgebenden „Richtlinien des Marktes Ottobeuren zur Bauplatzverbilligung bei Durchführung von Maßnahmen zum energieoptimierten Bauen“ stehen auf der Internetseite www.ottobeuren.de unter der Rubrik „Marktgemeinde /Rathaus/ Ortsrecht/Ortsrecht Ottobeuren“ zur Einsicht und zum Herunterladen zur Verfügung. Mit dieser Maßnahme will der Markt Ottobeuren einen Anreiz dafür schaffen, dass die Anforderungen der jeweils gültigen Energieeinsparungsverordnung noch unterschritten werden oder sogar ein „Passivhaus“ oder ein „Null-Energiehaus“ gebaut wird. Auch ein Anreiz zur Heizungsoptimierung soll gegeben werden.

Der Markt Ottobeuren leistet hiermit einen Beitrag zur CO²-Verminderung und vor dem aktuellen Hintergrund des geplanten Atomausstiegs zur Energieeinsparung und hofft auf großes Interesse der Bürgerschaft an diesem Programm. 

Wärmedämmung und Lüftung 





Punkte 
Gesetzliche Mindestanforderung nach gültiger EnEV 


0 
Unterschreitung der EnEV-Anforderungen um 30 % 


2

Unterschreitung der EnEV-Anforderungen um 45 % 


5 
Zertifiziertes Passivhaus 






13

Zertifiziertes „Null-Energiehaus“ 





15

Heizung Rein regeneratives Heizsystem 



5

Wärmepumpe zur Gebäudeheizung (Leistungskennziffer > 4.0) 
4

Blockheizkraftwerk 







3

Thermische Solaranlage (Kollektorfläche > 10 m²) 


2



Rainer Lehnert, Geschäftsleitung der VG Ottobeuren
